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Gemälde von Anja Pletowski beleben mit expressiven 
Farben und Formen Amtszimmer und Flure 

Kiel (SHL) – Am Rande der Plenartagung begrüßt Landtagspräsident  
Martin Kayenburg am Donnerstag, 23. März 2006 um 13:30 Uhr in seinem 
Amtszimmer die Malerin Anja Pletowski. Ihre farbkräftigen abstrahierenden 
Bilder werden in den nächsten Monaten im Präsidialbereich des Landes-
hauses hängen. 

Die Arbeiten der Künstlerin sollen eine lebendige Begegnung von Kultur und 
Politik ermöglichen; die Stimmungen, Harmonie und Kontraste ihrer Bilder sol-
len anregen und herausfordern. 

Anja Pletowski wurde 1968 in Fürstenfeldbruck geboren und wuchs in Husum 
auf. Von 1987 bis 1992 studierte sie Grafik-Design in Hamburg, unterhielt von 
1993 bis 1995 ein Atelier in Köln und studierte anschließend an der Hochschu-
le für bildende Künste in Dresden, wo sie ihr Diplom mit „Auszeichnung“ erhielt. 
Anja Pletowski beschäftigt sich hauptsächlich mit der Malerei. Immer wieder ist 
in ihren Bildern das Naturmotiv anzutreffen. Sobald sie ein Landschafts- oder 
ein Farbeindruck interessiert, hält Anja Pletowski diesen für spätere Ölbilder 
und Skizzen fest. „Mein Thema ist, nach Landschaftserlebnissen, die mit der 
Zeit zu Seelenlandschaften werden, Bilder aus expressiven Farben und For-
men zu einem Sinnbild zu gestalten“, sagt die Diplom-Malerin. Sie malt, weil es 
ihr Spaß macht, weil es sie positiv aufregt: „Ich bin glücklich, wenn ich abends 
aus dem Atelier gehe mit dem Gefühl: Heute habe ich ein Bild gemalt.“ 

 
Die Veranstaltung ist presseöffentlich – Anmeldungen bitte unter 
joachim.koehler@landtag.ltsh.de 
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